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Schwurgerichtshof in Halle
Sitzung am 23 März

Vorsitzender und Gerichtsschreiber wie bisher Als Bei
sitzer sungirten die Kreisgerichtsräthe Bosse Sernau Holtze
und Gerichtsassessor Schmidt Staatsanwaltschaft vertreten
durch Staatsanwalt Voswinckel Als Geschworene waren
ausgelost und zwar für die erste Verhandlung Nagel
Domainenpächter in Giebichenstein Maquet Rittergutsbesitzer
in Brackstedt Karmro dt Buchhändler hier von Salisch
Aiajor a D hier Kuhnt Kaufmann in Eislebm Teutsch
bein Rittergutspächter in Roitzsch Bischofs Lieutenant a D
in Eisleben Ebert Anspänner und Schulze in Morl
Bodenburg Kaufmann in Eisleben Poppe Zimmermeister
hier Binder Faktor in Coennern Hebecker Rentier in
BrehnaFür die übrigen drei Verhandlungen waren als Ge
schworene ausgeloost Bischoff Lieutenant a D in Cönnern
Ebelt Zimmermeister in Landsberg Baumeyer Schiffseigner
in Alsleben Nasse Professor hier Teutschbein Ritterguts
pächter in Roitzsch Paul Garteninspektor hier Karmrodt
Buchhändler hier Hebecker Rentier in Brehna Voigt
Maurermeister in Delitzsch Kuhnt Kaufmann in Eisleben
v Salisch Major a D hier Binder Faktor in Cönnern

Als Vertheidiger sungirten Rechtsanwalt Schlieckmann
für die erste und Justizrath Seeligmüller hier für die übri

gen Sachen
Es wurde zunächst in heutiger Sitzung gegen den

Student der Landwirthschaft Roman von Mehvell aus
Wattel in Esthland verhandelt

Für diese Sache wurde ein besonderes Schwurgericht
aus den oben erwähnten Herren gebildet

Der Angeklagte hatte bereits im Jahre 1876 Streitig
keiten mit dem Studenten der Landwirthschast Erich Dangers
gehabt welche von Letzterem provocirt waren Dangers
hatte auch damals bereits den Angeklagten gefordert die
Zwistigkeiten waren jedoch durch das hier bestehende Ehren
gericht der Verbindungsstudenten geschlichtet worden Dangers
scheint seit dieser Zeit den Angeklagten absichtlich verfolgt zu
haben um denselben zu einem Duell zu nöthigen

Am Abend des 19 Januar d I beleidigte er in
Cafe David den Angeklagten zuerst wörtlich und versetzte

als dieser sein Betragen rügte demselben eine Ohrfeige
Nunmehr forderte der Angeklagte den g Dangers auf
Pistolen Das Duell fand am Morgen des 21 Januar
d I am Haideschlößchen in der Dölaner Haide Statt
Bei dem ersten Kugelwechsel wurde Dangers leicht an der
rechten Schulter gestreift bei dem zweiten Gange wurde der
selbe in den Unterleib getroffen An dieser Verletzung ver
starb er am 27 Januar d I in der Klinik des Professor
Dr Volkmann

Der Angeklagte räumte in heutiger Verhandlung vor
stehende Thatsachen unumwunden ein Die Vertheidigung
versuchte noch die Stellung einer Frage aus dem ß 52 des
R Str G B ob der Angeklagte durch unwiderstehliche
Gewalt zu der qu Handlung genöthigt sei zu veran
lassen der Gerichtshof lehnte indessen die Stellung dieser

Frage aus rechtlichen Gründen ab
Es wurde daher ohne Zuziehung der Geschworenen

verhandelt und Angeklagter dem Antrage der Staatsanwalt
schaft entsprechend zu 2 Jahren Festungshaft verurtheilt

Als zweite Sache kam eine Anklage gegen den Arbeiter
Wilhelm Grimm aus Eisleben zur Verhandlung Derselbe
war bereits mehrmals wegen Betrugs und wegen Diebstahls
vorbestraft und stand jetzt unter Anklage des schweren Dieb

stahls im wiederholten Rückfalle
Er sollte nämlich am Abend des 18 Dezember pr die

Stubenthür seiner Stubennachbariu einer feparirten Frau
Koch in deren Abwesenheit erbrochen und aus der Kommode
derselben 2 Thaler und ein Paar alte Ohrgehänge entwendet
haben Angeklagter leugnete seine Thäterschaft wurde in
dessen namentlich durch die Aussagen seiner eigenen kleinen
Stieftöchter überführt von denen die eine zur Zeit des
Diebstahls im Zimmer der Bestohlenen selbst zugegen ge
wesen war die andere aus dem Nebenzimmer her den An
geklagten im Zimmer der Bestohlenen gehört hatte Die
Gestohlene eine selbst vielfach bestrafte Person wollte das
ihre Thür verschließende Vorhängeschloß nach dem Diebstahl
gewaltsam erbrochen vorgefunden haben Die Staatsanwalt
schaft beantragte das Schuldig die Geschworenen sprachen
auch dasselbe aus verneinten indessen den erschwerenden Um

stand des Einbruchs
Der Angeklagte wurde daher wegen einfachen Diebstahls

im wiederholten Rückfalle und zwar mit i /z Jahr Zucht
haus und 2 Jahr Ehrenverlust bestraft Die Staatsanwalt
schaft hatte 2 Jahr Zuchthaus und Ehrenverlust beantragt

Die dritte Sache betraf einen vom Handarbeiter Carl
Stadelmann aus Eisleben verübten Betrug im wiederholten

Rückfalle
Stadelmann hatte nämlich am 18 November v I den

Kaufmann Reinicke in Eisleben verleitet ihm 8 leere
Petroleumfässer im Werthe von 16 bis 17 auf Kredit
zu übergeben indem er demselben vorschwindelte er kaufe die
selben im Auftrage und für Rechnung des Kaufmanns
Schulze welcher letztere dem Reinicke sehr gut bekannt war
und welchem er die Fässer auch ohne sofortige Zahlung zu
überlassen kein Bedenken trug

Schulze hatte indessen dem Angeklagten durchaus keinen
Auftrag gegeben dagegen hatte der Angeklagte selbst die ihm
überlassenen Fässer nachträglich an Schulze verkauft

Der Angeklagte suchte die Sache so darzustellen als
habe er dem Kaufmann Reinicke nichts vorgeschwindelt

sondern für eigene Rechnung die Fässer gekauft Es wurde
indeß durch den letzteren widerlegt und sprachen die Ge
schworenen nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft das
Schuldig aus Die Staatsanwaltschaft beantragte als Strafe
1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahr Ehrenverlust sowie 300
Geldstrafe event nsch 2 Monat Zuchthaus Der Gerichts
hof erkannte demgemäß mit der Modifikation daß nur 150

event 1 Monat Zuchthaus als Nebenstrafe verhängt
wurde

In nicht öffentlicher Sitzung wurde gegen den Stein
brucharbeiter August Waechtcr aus Bennstedt wegen Noth
zucht verhandelt Derselbe ist zu 3 Jahren Zuchthaus und
3 Jahren Ehrenverlust verurtheilt worden
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Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 23 März 1877
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der vierten

Klasse der 155 Königlich Preußischen Klassenlotterie fielen
1 Gewinn s 120000 auf Nr 44792
1 Gewinn s 30000 auf Nr 32915
2 Gewinne Ä 15000 auf Nr 48011 70790
7 Gewinne g 6000 auf Nr 515 9707 34426

42875 51132 7174 6 80318
37 Gewinne s 3000 auf Nr 285 6164 6777

7967 10796 10815 12199 12759 13683 18327 18389
19982 20894 25492 36069 40091 41848 42169 42288
51700 53367 53940 55638 61267 61543 67839 70438
71871 73779 74852 78012 78178 79587 86933 89744
93520 94529

41 Gewinne 1500 auf Nr 6345 14621 15975
17721 20273 28704 28845 30283 36665 41048 43712
44063 44214 45834 46464 46703 47143 47910 48620
49743 55964 56184 57326 57328 59553 62407 64147
65720 68539 68886 71243 71522 71728 74906 75069
78737 80158 80929 84688 87473 92934

65 Gewinne Ä 600 auf Nr 2917 3234 3782
7970 8671 9289 16266 16823 20452 23375 22816
24250 24658 25706 28685 30685 30825 31468 34706
35292 35630 35685 36580 43611 44230 44253 44734
46950 49982 52025 52288 54302 55435 56029 59816
59839 60288 62106 63241 63729 63801 65175 65830
70708 72426 74137 74948 75752 76530 77681 78874
79529 79853 80735 80840 82668 83060 84770 84815
85173 85923 88652 90638 91866 92634

Sterblichkeits und Gesnndheitsverhältnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind bis zu der am 10 März c beendeten
zehnten Jahreswoche von je 1000 Bewohnern aus den Jah
resdurchschnitt berechnet gestorben in Berlin 25 3 in
Breslan 25 9 in Königsberg 36 7 in Köln 32 6 in Han
nover 23 3 in Magdeburg 34 4 in Stettin 19 4 in Al
tona 28 4 in Straßburg 33 9 in München 34 0 in Augs
burg 37 9 in Dresden 33 9 in Leipzig 26 1 in Stutt
gart 28 9 in Braunschweig 31 4 in Karlsruhe 20 3 in
Hamburg 29 6 in Wien 33 7 in Budapest 39 7 in Prag
58 0 in Basel 26,5 in Brüssel 22 3 in Paris 28 1 in
Amsterdam 25 7 in Rotterdam 2S 0 im Haag 25 1 in
Kopenhagen 21 7 in Stockholm 30 9 in Christiania 26 9
in Warschau 27 8 in Neapel 37 2 in Turin 25 4 in Bu
karest 28 3 in Odessa 30 7 in London 26 3 in Glasgow
34 4 in Liverpool 24 8 in Dublin 34 7 in Edinburg 22
in Alexandria Aeghpten 43 6 in New Aork 19 9 in Phi
ladelphia 15 8 in Boston 21 7 in San Francisco 21 6
in Kalkutta 34 5 in Madras 118 9 in Bombay 40 0

Während in den westlichen und südlichen Stationen
beim Beginn der Berichtswoche eine dem normalen Mo
natsmittel entsprechende Temperatur herrschte zeigten sich
die östlichen Beobachtungsorte Konitz und Breslan durch
einen ungewöhnlichen Kontrast aus bei vorherrschendem Süd
ostwinde sank die Temperatur bis unter 10 Grad R
Dem gegen Mitte der Woche allmählig durch Steigen der
Wärme austretenden Ausgleich der Temperatur folgte am
8 März eine allgemeine Wärme Abnahme bei allseitigem
Steigen des Luftdruckes und Abnahme der Niederschläge
Die Sterblichkeitsverhältnißzahl ist im Allgemeinen gegen
die Vorwochen gestiegen von 27 0 der Vorwoche auf 28 4
auf 1000 Bewohner und auf s Jahr berechnet und zwar

ist der Antheil des Säuglingsalters an der Gesammtsterb
lichkeit wesentlich vermindert während das Mittlere und hö
here Alter eine verhältnißmäßig hohe Theilnahme an der
selben zeigt Dem entsprechend weisen auch unter den Todes
ursachen auf dem oft jähen Temperaturwechsel der letzten
Wochen beruhend Lungenschwindsucht und entzündliche Pro
zesse der Athmungsorgane sowie die Schlagflüsse eine erhebliche
Zunahme besonders in den westlichen Städtegruppen auf wäh

rend in dem östlichen und im süddeutschen Hochland eine
Verminderung dieser Todesursachen stattfindet Die In
fektionskrankheiten bedingten im Allgemeinen weniger Todes

fälle als in der Vorwoche nur die Masern zeigen sich
in der oberrheinischen Niederung die Typhen in Oberschle
sien Königshütte häufiger Auch in Wien sind in den letz
ten Wochen viel Thphuserkrankungen vorgekommen doch ist
die Zahl der daran Gestorbenen nicht bedeutend erhöht
auch aus den südeuropäischen Städten Bukarest Neapel
werden häufige Thphuserkrankungen gemeldet Die Pocken
zeigen in London und Prag wieder Zu in Wien eine ge
ringe Abnahme In Paris herrscht die Diphtherie
während diese Epidemie in den nordamerikanischen Städten
nachläßt Aus Indien werden Fortschritte der Cholera
gemeldet in Madras starben in der am 19 Januar been
deten Woche 445 Personen an Cholera und 14 an Pocken

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 24 März 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo 192 204 M besserer 207 222 M feiner 225
bis 237 M feste Stimmung seine Waare leicht verkäuflich

Roggen 1V00 Kilo 132 196,50 M
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 169 172 M bessere 175

bis 185 M, feine und Chevalier 188 92 M, die Forderun
gen waren heute sehr hoch und mußten Käufer etwas höhere
Preise bewilligen

Gerstenmalz 50 Kilo 13,75 14,25 M etwas mehr gefragt
Hafer 1000 Kilo 173 180 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Victoriaerbsen IS 198 M Futtererbsen

156 165 M, Bohnen per 50 Kilo 10 10,50 M Linsen per
50 Kilo 11 13 M

Kümmel 50 Kilo 46 47,50 M
Wicken 1000 Kilo 165 M
Mais 1000 Kilo 141 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 140 M
Kleesaaten 50 Kilo rothe 60 75 M, weiße 54 63 M fchwed

70 95 M Gelbklee 24 25 M Esparsette 18 19 M
Oelsaaten 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo 22 50 MSoiritus 10,000 Liter Prozente loco fest Kartoffel 52,60 Mark

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 35 M fest
Solaröl 50 Kilo 12 M fest gehalten
Petroleum 50 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,25 M
Kleie Roggen 6,25 6,50 M Weizenschaaleu 5,50 M Weizengries

k eie 5,50 5,75 Ät
Oelkuchen 50 Kilo 7,50 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 4,50 M
Stroh 50 Kilo 3,50 M
Rohzucker

NontaZ äsn 26 NäriZ imä NontgA äsn 9

liv LitMQA
Hallescher Verein für Volkswohl

Generalversammlung Sonnabend den 31 März
Abends 8 Uhr in der Tulpe

Tagesordnung Bericht der Abtheilungen Vor
standswahl

Volksbibliothek aus dem Nathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet



8 Auflage
erlebt hat bedarf wohl keiner weiteren
Empfehlung diese Thatsache ist ja der
beste Beweis für seine Güte Für Kranke
welche sich nur eines bewährten Heil
verfahrens zur Wiedererlangung ihrer Ge
sundheit bedienen sollten ist ein solches
Werk von doppeltem Werth und eine
Garantie dafür daß es sich nicht darum
handelt an ihren Körpern mit neuen
Arzneien herumzuexperimentiren wie dies
noch sehr häufig geschieht Von dem
berühmten 500 Seiten starken Buche
Dr Airy s Naturheilmethode ist bereits

die 68 Auflage erschienen Tausende
und aber Tausende verdanken der in
dem Buche besprochenen Heilmethode ihre
Gesundheit wie die zahlreichen darin
abgedruckten Attteste beweisen Versäume
es daher Niemand sich dies vorzügliche
populär medizinische i Mark kostende
Werk baldigst in der nächsten Buchhand
lung zu kaufen oder auch gegen Einsen
dung von 10 Briefmarken 5 10 Pfg
direct von Richter s Verlags Anstalt in
Leipzig kommen zu lassen welch Letztere
auf Verlangen vorher einen 100 Seiten
starken Auszug daraus gratis und franco
zur Prüfung versendet

Billige Gardinen und Nouleaurstosfc
gr Berlin 2 1 Tr

Getr Kleidung Betten Wäsche kauft Frau
Hohmann Adr erb kl Schlamm 11 II
Alte Fischbeinschirme kauft kl Ulrichsstr 7

Lehrlinge gesucht
Eisengießerei n Maschinenfabrik

Halle a/S Giebichenstein H 5619

Ein Knabe
rechtlich u ordentlich wird als Laufbursche
für ein feineres Geschäft gesucht Näheres

Barfützerstratze 6 a
in der Papier Handlung

Zum Klavierunterrichte nehme ich zu
Ostern noch einige Schülerinnen an

Anna Michaelis
Schülerin des Leipz Cons f M

Magdeburgerstraße 5
Eine für höhere Schulen geprüfte Lehrerin

wünscht jüngeren Kindern noch Unterricht in
den Elementarfächern sowie in den Sprachen
zu ertheilen

Auch erlangen Schülerinnen gründlichen
Musikunterricht

kleine Brauhausgasse 26 i Tr
Wasserleitungshähne reparirt billig

A Welcher Ge lbgießer gr Berlin 16
Mein Comptoir nebst Wohnung befinden sich

von heute an
Briiderstratze Nr 6 1 Treppe hoch

im Hause des Herrn Dr Tausch gegenüber
der Pfeffer schen Buchhandlung

Halle 22 März 1877 A R Korn
Meine Wohnung ist nicht mehr Kellner

gasse 3 sondern KM Spitze 3 im
früher Grundmann fchen Hause

Henriette Eilenberg Hebamme
Klagebeantwortungen
sowie Coutraete aller Art

fertigt das Büreau Markt 17
Ein solider Kaufmann Inhaber eines flotten

Geschäfts sucht bis i April cr 500 Thaler
gegen Sicherheit und 6 pEt Zinsen zu leihen

Adressen unter F G 12519 in der
Annoncen Expedition von I Barck n Co
Halle a S niederzulegen

5000 250 2000 1500u 900Thlr
hat zu Ostern noch auf gute Hypotheken zu
verleihen A Bleeser Schmeerstraße 25

Könnte das schöne Schauspiel

nicht noch einmal und zwar S 0 Uutag
zur Aufführung kommen

Viele Theaterbesucher

Es empfiehlt sich zur

Strohhut Wäscht

gr Ulrichsstr 32
Die neuesten Facons zur

Ansicht

B 12200

Bekanntmachung
In Folge der Wahl des seitherigen Armenvorstehers im 4 Bezirke Herrn Rentier

Schäfer zum Vorsitzenden des gedachten Bezirks ist an dessen Stelle der Herr Rentier
Schliack Rannische Straße 14 zum Armen Vorsteher gewählt

Halle den 14 März 1877 Der MagistratBekanntmachung
An Stelle des verstorbenen Armenvorstehers im 4ten Bezirk Herrn Mehlhändler

Gothsch Moritzkirchhof 15 ist der Herr Kaufmann Unger alter Markt 21 zum Armen
Vorsteher gewählt

Halle den 14 März 1877 Der MagistratBekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum

darauf aufmerksam gemacht daß wegen der auf den 1 und 2 April e fallenden Osterseier
tage bei dem bevorstehenden Quartalwechsel der Umzug für

a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 April
b mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 April
o größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am S April
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle den 20 März 1877 Die Polizei Verwaltuug
AtOeaus dem Amts Blatt der Königlichen Regierung

zu Merseburg
Stück Nr 9 vom 3 März 1877 Seite 51 Nr 289

Die Einlösungen der Preußischen Kaffeu Anweisungen betr
Nach tz 2 des Gesetzes vom 18 Juni 1875 G S S 231 hat die Staatsregie

rung den Zeitpunkt zu bestimmen zu welchem die Preußischen Kassen Anweisungen vom
2 November 1851 15 Dezember 18S6 und 13 Februar 1861 ihre Gültigkeit verlieren
Mit Bezug hierauf fordere ich wiederholt dazu auf sich der bezeichneten Kassenanweisungen
baldigst dadurch zu entledigen daß dieselben entweder bei den Staatskassen in Zahlung ge
geben oder bei einer der nachbezeichneten Kassen

in Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Controle der Staatspapiere
3 der Kasse der Königlichen Direetion für die Verwaltung der directen Steuern
4 dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände
6 der unter dem Vorsteher der Ministerial Militair und Bau Commission

stehenden Kasse

b in den Provinzen
bei 1 den Regierungs Hauptkassen

2 den Bezirks Hauptkassen in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der Königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den Hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Neben Zoll und Steuerämtern

zur Einlösung gebracht werden Der Finanz Minister
Berlin den 4 Februar 1877 gez Camphausen

Für Fleischer
Eine große fast neue Spritze ist billig zu

verkaufen gr Märkerstr 27
Ein starkes Arbeitspferd u 4 gute starke

Wagen davon 2 mit 4 Reifen Pferde
geschirr von 6 Pferden in gutem Zustande
u etwas Ackergeräth soll schnell und billigst
verkauft werden in Hertzberg s Gasthof zu
Passendorf

Ziegeleiuten silier
als Bock uud Hohl Karreu fast ganz neu
Eimer 1 Kippwagen sehr stark e stehen
zum billigen Verkauf in Hertzberg s Gast
hof zu Passendorf Ebendaselbst eine frisch
milchende Ziege mit Lämmern zu verkaufen

Für Stellmacher
Eschen und Rüstern liegen zum Verkauf

Rittergut Passendorf

Riesen Spargel
300 Stück 3jährige Pflanzen

zu verkaufen
Giebichenstein Reilsstratz e 55

In Kindergarderobe als Kleider
Jäckchen Mäntel Tragemäntel empfehlen
das Neueste sehr billig

Geschw Jüdel Markt 5

Die Lieferung der Terrakotten Formsteine und Berblendsteine zum Nenban
der rrsuvi KIinill Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission verdungen werden
Lieferanten wollen ihre Offerten bis spätestens Mittwoch den 4 April cr Vormittags
11 Uhr in meinem Bureau Magdeburgerstraße 27 versiegelt abgeben woselbst Zeichnungen
und Lieferungsbedingungen innerhalb der Geschäftsstunden eingesehen auch gegen Erstattung
von Copialieu bezogen werden können Königlicher Landvanmeister

Halle a/s den 20 März 1877 v

U WZsgsZSSs u beste W ks
Von s,ebr kraiM empfiehlt billigst

LMIvv AieavrlaSv Lerliuer ktrassv 4
Bestellungen für mich nehmen entgegen

Herr C F G Kitzing Schmeerstraße u
H Spellivg gr Ulrichsstraße

Möbel von nur gediegener Arbeit empfiehlt in großer Auswahl das Möbel
Spiegel und Polsterwaareu Magaziu von

Neustadt 3 KvZmrZK Tischlermeister an der Moritzkirche

Ii Möbelfabrik nud Mglnior
RatWausgaffe IS Poststratze S tl Sandverg ä
empfehle ihr reichhaltiges Lager selbstliefertigter

Cm Mlvolat ZapMjwjjt Z
hält sein Lager von n bei billigerPreisstellung hiermit bestens empfohlen

Ach erlaube mir ergebenst anzuzeigen daß ich
V Mvllss lllv lllv Mch in meinem Hause Gommergasse 2 als
Pfannenschmied etablirt habe und verspreche alle Schmiedes Schwarz u Weiszblech
Arbeiteu gut und billig auszuführen G Mende Pfannenschmied

W tz szi sk st
WGZ S 8IIKU I V

Heute Souutag früh
Speckkuchen und Bockbier ff

Wir bitten dringend um Wiederho
lung des Schauspiels

vi VSSÄlRVM dies ächt patriotische Stück des seligen Schwerer
noch einmal

Fiir die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckern des WaifenMis H

Ein fast neuer Militär Anzug
z u verkaufen Zu erfragen in d Ex p

Einen selbstgebauten noch fast neuen Kin
derwagen mit Federn verkauft

C Raake Schmiedemeister
kl Klausstraße 5

2 gr 2thür Kleiderschränke eichenartig
gestr verk billig gr Berlin 16 g

6 Wachstuchtische verk Deyboldsgasse 3

Neue n gebrauchte Möbel verk billig
Brunoswarte 6

Kanarien Mänu cheu verk Zapfen straßei
Drehbank ve rk bil lig Näh in der Exp
Waschtisch und Bettstelle gut erhalten

verkaust Kapellengasse 11 I
Massive gekehlte Kleider u Schreibsekr

und Vertikos hohe und ovale Spiegel mit
schränkchen geschw u Mass Rohrlehnstühle
Kommoden Auszieh und runde Tische
fertige ger Cansensen Bett Sopha und
Causeuseugestelle überhaupt alle Sorten
neue Möbel am billigsten

Niemeherstr 11 rechts
hinterm Königsthor

Selbstgefertigte gute Waare von Mahagoni

Sonntag früh Speckkuchen
A Seope Landwehrstr 16

Sonntag früh 8 Uhr Speckkuchen
G Schimpf Bäck ermstr gr Ulrichsstr 50

Für10 Ggr
macht alle alte Hüte in 24 Stunden so schön
wie neu Hutmacher Werkst kl Schlamm 11

Vom 27 März d I ab be
fiudet sich meine Wohnung mit
Comptoir
Poststrasze 5 ITr

kMilV iivllekv
Kranken u Wochenwartungen sowie

Nachtwachen werden angenommen Wo
sagt die Exped d Bl

Malerarbeiten
jeder Art werden billig und sauber ausgeführt

Kellnergasse 8 III

700 Mark
sind Anfang April auf sichere Hypothek aus
zuleben Offerten unter C S 30 post
lagernd Halle Bahnhof

Werthsachen Betten Wäsche u Klei
dnngsstücke kauft und werden auch im Rück
kauf angenommen von

M Me yerheim Schmeerstr 21 2 T r

Möbelfuhrwerk
billigst Brunoswarte 16

Bitte um zeitige Bestellung
Ein gold Uhrschlüssel verloren Gegen

Belohnung abzug Taub engasse I7ä I
Sonnabend voriger Woche wurde ein

Packet enthaltend Evelweifzpapier u Mo
nogrammpapier L verloren Gegen Be
lohnung bei R Franzke Barfüßerstraße
abzugeben

Gegen doppelte Sicherheit u hohe Zinsen
werden 400 aus 2 Jahr zu leihen gesucht
Offerten unter G Z 8 abzugeben in der
Exped d Bl

Entlaufen ein weißer Affenpinscher mit
rothen Ohren und einem Halsband mit den
Buchstaben v N und Schelle Gegen Be
lohnung von 2 Mark abzugeben im Gasthof
zum blauen Hecht
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